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Dienstag , den 23 . September 1845.

1<7S32j Karl « ' " '
Rheinische Dampfschifffahrt !

Abfahrten
von Maximilian sau

nach Straßburg , täglich um 6 Uhr Morgens ,

„ Mannheim , „ 5 „ Nachmittags ;
vou Manuherm

nach Köln , täglich 6 Uhr Morgens ,
nach Bingen , täglich I V« Uhr Mittags , nach Ankunft deS ersten Personen¬

zugs von Freiburg und Kehl und des zweiten von Karlsruhe ,
nach Mainz , täglich 5 V, Uhr AbendS , nach Ankunft des zweiten Personen -

zugS von Freiburg und '
Kehl und des dritten von Karlsruhe .

Billete für die Fahrten von Mannheim ab werden auch hier abgegeben .
Alle nähere Auskunft auf der Agentur Knielingen , sowie hier in KarlSruhe ,

Spitalstraße Nr . 61 . LristSl

s0 1 ?5 . 1 > B e I i e - V u e. In » nftrem Verlage ist so
eben erschienen und bei G . Brunn in Karlsruhe und
A . Knittel ln Rastatt , so wie in allen Buchhandlungen
zu habe » :

Geheime Verhaltrmgsbefehle
der Jesuiten .

Zweite Auflage .
Taschenformat . Preis 18 kr. rhein .

Die - Büchlein enthält die Verdeutschung einer bereit - im
vorigen Jahrhundert in Bayrrn gedruckten , später in Aachen
neu ansgelegten Urkunde , weiche in kurzer und bündiger Zu¬
sammenstellung das Wesen , Thun » nd Treiben des berüchtig¬
ten Orten - in ojfijieller Weise darüellt .

Der jetzige Standpunkt der Jesuitenfrage überhebt
uni jeder Empfehlung dieser zeitgemäßen Ausgabe einer
Uebersetzung der alten Urkunde , deren Kenntnißnahme für
Jeden , der sich um diese Frage bekümmert , unentbehrlich ist .

Beile - Bue bei Konstanz , im August 1815 .
Die Verlags -- und Sorti .- Luciihan - Iung

; u Kelle - Vue .
s0 24t . Ij München . Durch alle Buchhandlungen

Deutschland « und de- Auslandes iü zu erhalten :
Neues allgemeines Künstler - Lexikon ,

oder Nachrichten von dem Leben und den
Werken der Maler , Bildhauer , Baumeister ,
Kupferstecher , Formschneider , Medailleure , Zeich¬
ner , Lithographen u . s. w . , nebst den Mono¬
grammen , bearbeitet von vr . G K . Nagler .

München , bei Fleisch mann .
Ir bis 14r Band , Subskriptionspreis 50 fl. 24 kr .

Im Lause de« J - Hrr « noch erscheint der 15 . Band diese «
mit ausserordentlicher Theiinahme beehrten und dem gebilde¬
ten Künstler , sowie jedem Kunstfreunde durchaus unentbehr¬
lichen Künstler . kerikons , da «, die so reiche neueste Zeit
umfassend , kill sehr großes Bedürfniß war . Bestellungen
werden fortwährend darauf angenommen .

Nach Erscheinen des letzten Bandes tritt der höhere
Ladenpreis ein .

Zu gefälligen Bestellungen empfiehlt sich die
Buchhandlung von A Bielefeld in Karlsruhe .

s0 3l7 . lj Karlsruhe . Im Vertag des Unterzeich -
neirn erschien so eben und ist durch alle Buchhandlungen
de « Großherzogthum « zu beziehen :

Zur Erinnerung für Reifende auf der
badischen Eisenbahn . Ein Album , ent¬
haltend 14 Ansichten in Stahlstich — voll¬
ständige Eisenbahnkarte — Uebersicht der Fahr¬
ten und Personentarif — Notizen für Reisende .
In elegantem Einband mit Gold - und Farben¬
druck. Preis 1 fl . 30 kr.

' Dasselbe in kleinerer und geringerer Ausgabe mit 2 Stahl¬
stichen, einfach gebunden , inner dem Titel :
HeuahhnchlKVN sme Nevsendr ans dar hadc »

scheu Erseabachn .
Preis 36 kr.

Karlsruhe . Franz Nöldeke .

11) 328 .2^ Mannheim .

SchweizerischeNordbahrr
von Zürich nach Sasel , nebst Zweige

bahn nach Aarau .
Die Unterzeichneten, von der provisorischenDlremon zu Banquiers der Gesellschaft , fürdas GroßherzogthumBaden , ernannt , und zur

Annahme von Subskriptionen ermächtigt , bc
ehren sich , zur öffentlichen Kenntniß zu bringen
daß sie eine Liste zur Einzeichnung in ihrem
Bureau aufgelegt haben . Die betreffenden
Anmeldungen können jedoch spätestens bis zum
30 . dieses Monats berücksichtigt werden . —
Die Fundamental -Statuten stehen zur Einsicht

Mannheim , 21 . Sept . 1845 .
W . H . Ladenbnrg L» Söhne .

lUZtöls F r a n k für t 0 . M . Auf das
SWA*— gAs täglich zweimal e,scheinende „ Frankfurter

Journal " und die mit demselben verbundene „Didaökalia "
kann man sich bei allen löblichen Postämtern ( mit Ausnahme
der k. baperischen ) für das mit dem 1. Oktober beginnende
letzte Jahresvietiel abonniren . Anzeigen jeder Art wir » durch
dieses Blatt eine ausserordentliche Be >b,e »ung verschafft .

Die Expedition des Frankfurter Journals
so 329 Zs Schönau im Wiesenthal .
11aKante Gehülfenstelle .

Bis t . Oktober d . I . ist noch eine vakante Ge -
hüilenflelle bei Apotheker G . Landauer .

sv 320 21 Karlsruhe .

Pker- everkaus.
Ein Reitpferd , braune Suite , mecklenburger

Raffe , steht zu » eikaufen . — Ecdpcinzenstroße Nr . 19 .
j0312 . 1I Stadt Kehl .

Anzeige .
Die Wiltwe des verstorbenen Schmied¬

meisters Johann Blessing in Stadt Kehl ist Willens ,
ihr « wohleingerichtete Schmiedewerkstätte mit zwei Feuern
und vollständigem Werkzeug zum Betrieb mit sechs Gehülfen
aus freier Hand zu veikauseu und dem Uebernehmer desselben
ihre geräumige Wersstätie , entweder aus eine Reihe von
Jahren z» vermicihcn , oder auch das Ganze an der Haupt
straße gelegene Wohnhaus käuflich zu überlassen . — Die
ausgebreitete Kundschaft und der bisherige Betrieb mit vier
Behülfen sichern dem Uebernehmer ein sehr gutes Einkommen ,uns es unterliegt gar keinem Zweifel , daß derselbe ein ein¬
trägliches und schönes '

Geschäft sinden wird . — Nähere
Auskunft auf portofreie Anfragen «rihetil sowohl die im
Hause wohnende Wittwe , als auch der Pfleger der Kinder
K . Th . A S m u s , Buchbinder .

0 3l9 . lj D u r i a ch. Bei Kupferschmied M ä r ck « r
kugelförmiger Bierkeffel von 850 Maas und
von Z8 und 54 MnaS zu verkaufen .

lOgii .Zs Karlsruhe .
Anzeige .

Unterzeichneter b'
eehrt sich yiemit anzuzeigen ,daß er auf hiesigem Platze die Einrichwng getroffen hat ,schaumende Getränke zu fertigen , weiche er ihrer Güte und

angenehmen Geschmacks , so wie des billigen Preises wegenhieaiit bestens empfiehlt .
Dieselben find : Oimonacke xareuse , Hamboise AN/.euse ,konclie znneuse , Orosseills xnreuse und Oranxackexereuse etc . und werden in ganzen und Haiden Flaschen zufestgesetzten Preisen eu xros L en cketail abgegeben .Herr Konditor H . Fellmeth dabier , Herrenstraße Nr . 24 ,hat «in Lager obiger schäumender Getränke in Kommissionvon mir erhalten .
Karlsruhe , de « 17 . September 1845 .

Eduard Balbach ,
AmaUenftraße 57 .Von obige « , als sehr vorzüglich bekannten mouffirenden

h,g , jch «jge Niederlage erhalten , und empfehlesolche zu den Fabrikpreisen zur geneigten Abnahme besten « ;auch werden dieselben kreppe « » I» xl »he bei mir verabreicht .
Heinrich Fellmeth ,

Konditor und Chocolade - Fabrikant .
fl ) 280 .2j Mühlburg .

Anzeige .
Eine Schiffsladung , bester Qualität ruhrer

Steinkohlen , sind heute bei mir eingetroffen !
und in Leopoldshafen vom 22 . bis zum 27 . '

ist ein neuer
2 Brennöfen

September aus dem Schiff , und fortwährend
auf meinem Lager in Mühlburg zu haben .

Christian Schäfer .
10 301 . 3j Rastatt .

Verkanfsantrag .
Die Univerfalerbin des dahier ver¬

lebten Bürgers , Handelmanns und Tabaks¬
fabrikanten Joseph Geiger , Fräulein Christine
Guar in beabsichtigt , ihr dahier befindliches
zweistöckiges Wohnhaus mit einem Kaufladen
und eingerichteter Tabakssabrik in Bälde aus
der Hand zu verkaufen .

Dieses Wohnhaus ist in der vortheilhafte -
sten Lage in der Stadt bei 'm Rathhaus gelegen,
sehr geräumig , und massiv von Stein erbaut ,
und eignet sich zum Betrieb eines jeden Han¬
delsgeschäfts vorzüglich .

Dasselbe enthält 2 gewölbte und 2 Balken¬
keller , einen geschlossenen Hof , worin 1 Wasch¬
küche und Stallung für 4 Stück Vieh ; im
untern Stock 7 Zimmer und 1 Küche ; im
zweiten Stock 11 Zimmer und 1 Küche.

Auf dem sehr geräumigen Hintergebäude
befinden sich 2 große Magazine , und 2 große
Speicher .

Zugleich wird ein Tabaksvorrath von un¬
gefähr 80 bis 90 Zentnern zum Verkauf mit
angeboten .

Für den Fall , daß sich zum Ankauf dieses
Wohnhauses kein Liebhaber finden sollte , ist
die Eigenthümerin bereit , solches auf längere
Zeit zu verpachten .

Die Einsichtsnahme dieses zum Verkauf
ausgesetzten Gebäudes , der Tabaksvorräthe ,
sowie jene von den Kaufsbedingungen wird die
Verkäuferin jedem Kauflustigen gerne gestatten .

Rastatt , den 19 . September 1845 .
Aus Auftrag der Verkäuferin .

Süß , Notar .
fv29t . 2j Rastalt . ( Wirth -

schastsbaracke zu verkaufen od .
zu ver in leihen in Rastatt am
« u n d es fe st u n g « l> au .) Der Unter .

_ zeichnete ist gesonnen , da er da « Gasthau «
znm schwarzen Bären in Rastatt in Pacht übernommen hat ,seine WirthschaftSbaracke Nr . 5 aus der Leopoidsfeste , mit
sämmtlichen Einrichtungen , aus freier Hand zu verkaufen ,oder unter sehr annehmbaien Bedingungen zu »ermiethcn .Die Baracke ist vor zwei Jahren ganz neu erbaut wor¬
den . und besteht : I ) aus einem großen Wirthschafiszimmer ,einem Schlassaal und acht kleineren Zimmer » , worin sich
bequem Platz für 90 Mann zum schlafen darbielet ; 2 ) ein
guter Keller , Küche , Backstube , Echwechstätte für 10 Schweineund ein großer Speicher .

Da die Baracke auf einem der besuchtesten Plätze de«
Festungsbaues steht , so karf der fünstige Besitzer deiselbenmit Zuverlässigkeit darauf rechnen , daß sich die Wirthschast
gut . renlirt . Kauf - oder Miethliebhaber können täglich Ein¬
sicht davon nehmen , und die Bedingungen erfahren bei

Joseph Walz ,' Barackenwirth.
f v 304 .21 GLlSha usen .

Wirthschaftsverplichtung .
Ju Folge richterlicher Verfügung wird
die bisher von Leonhard Kühn ge¬
pachtete Wirthschast „ zum Löwen " bi«

Mittwoch , den I . Oktober d. I .,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf dem Nathbause dahier in einen weittrn Bestand, von3 Jahren gegeben .
Die Lokale u , d die nähern Bedingungen können z« jederZeit eingesehcn werdsn .

Auswärtige Steigerer haben sich mit legale » VktmögenS -
Zeugniffen auSzuweisen .

GölShausen , den >8 . September l845 .
Da « Bürgermeisteramt .

B r ä u n i n g .
vät . Ottendörfer ,

RaihSschreiber .
sv 263 . l > Nr . 3035 ? Sin « heim .

Gutsversteigerung .
In Gemäßheit hohe » Erlasse « hochpreisli '

chen
Hofgericht « des Unterrheinkreise « vom 24. Mail I, , Nr , 5431 , II . Olv . 8en, , werben ru Ganisachen desFreiherrn Louis " v . Goeler in Daisbach die zur Masse

gehörigen ' / «tel des auf de» Gemarkungen Weilerhof , Helm¬stad », Reichertshausen , Agiasterhausen und Epfenbach gelege¬nen erbbcständlichen s a - WeilerhofguteS . enthaltend :
») zwei auf dem Weilerhofe sich befindliche zweistöckig »«

Wohnhäuser sammt Scheuern und Stallungen , sodann
b ) 125 Morgen 2 Viertel an Bärten , Wiesen , Aeckern

und Waldungen —
in zwei Hälften , in welche die Liegenschaften auch abgetheiitund vermessen find —
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Mittwoch , den 29 . Oktober l . 3 -,
Vormittag - 9 Uhr ,

auf dem Wetlerhof durch Distrikt - notar Müller

von Hoffenheim öffentlich zu Eigenthum » ersteigert .

Hiezu werden nun die Steigliebhaber eingeladea , und
wird noch bemerkt :

») »aß aus diesen Erbbestand - gntr -Antheilen folgender ,
dem Obereigenlhümer , Herrn Grafen von Wirser zu
Stein am Kocher alljährlich zu entrichtender Erbpacht
haftet , als : 5 Malter 4 Simri Korn . 10 Malter

Spelz , 5 Malter Haber wimpfrner Maße - je auf
Martini und 6l st . IS kr. je in Quartalraten zahlbar ;

d) daß die Ratifikation der Versteigerung ertheilt wird ,
sobald letztere ein annehmbares Resultat zeigt , endlich

e) daß die Beisteigerungsbedingungen in der Zwischenzeit
bei Notar Müller in Hoffenheim und dem Masse -

Pfleger Rentamtmann Karrer ln Münchzell zur
E, » ficht aufliegen .

Sinsheim , den 16 , September 1845 .
Großh . bad . Amt - revisorar Hoffenheim .

Knau «.
j0Z >6 .3 > Neuweiher bei Bühl .

Weinversteigerung .
Dien - tag , ten 30 . diese« Monats ,

Vormittag « 9 Uhr ,
werden in dem hiesigen Schloß durch
da« grundherrliche Rentamt nachste¬

hende gut und rein gehaltene Weine in schickliche» Abthei¬
lungen einer öffentliche » Versteigerung auSgesttzt , wozu die

Liebhaber eiugeladen werden , als :
1840er Gewächs ungefähr 13,600 Maas ,
1841er „ 4200 „
1842er „ „ 9300 ,.

do. Mauerwein „ 1900 . .
1813er Gewächs , . 4000 „
1844er „ „ 8600

do . Mauerwein . . 2200
43,800 Maas ,zusammen

Es kömmt bei der Versteigerung ans die Konkurrenz an , ob
diese« angegebene Weinquantum vermindert oder vermehrt
werden wird .

Reuweiher , den 20 . September 184S ,
. Grundherrlich von kneblischeS Rentamt ,

E l l s e s s e r .
j0,2K3j Baden .

IVeinversteigerung .
Donnerstag , den 25 . September d. J ,

Nachmittag « 2 Uhr ,
jläßt Anton Buhl , Restaurateur , wohn¬

haft in der Stemgasse Nr . 496 , in seinem Wohnhause fol¬
gende gelagerte , rein gehaltene Weine einer öffentlichen Ver¬
steigerung ausfetzen , als :

2000 Maas i8t2er Rägelsförster Hofwein , Niederländer ,
300 „ 1834er Durbacher u . Neuweierer Gensberger ,
350 „ „ Schasberger ,

1100 „ „ Varnhalier , Niederländer ,
1600 „ ,, Rägelsförster Hofwein , Niederländer ,
1200 „ » Klingelderger , Maisenbühler ,

500 „ >, Deidesheimer ,
1000 „ 1834er u , 1838er Affenthaler rother , Nonnen¬

berger .
Proben können am Versteigerungstag an den Fässern ge¬

nommen werden .
Baden , den 9 . September >845 .

Bürgermeisteramt .
I ö r g e r .

jv 293 .3j Nr . 1488 . Karlsruhe , ( Tornisterfell »

Lieferung .) 3 « Folge höherer Weisung soll versuch «

werden , 300 bi - 400 Stück braunbehaarie Tornisterfelle um

den billigsten Preis anher liefern zu lassen , weßhalb die

näheren Bedingungen rc . von heute an bi« zum 30 . d . M .

in dem ZnspektionS - Burea « der diesseitigen Stelle zur Ein¬

sicht offen liegen , während welcher Zeit diejenigen Handels¬

leute und Gerber rc . , welche hierauf refiektiren wollen , auch

ihre Suminisfionen einzureiche » haben .

Karlsruhe , den 18 . September 1845 .
Großh . bad . ZeughauSdlrektiou .

Koebel ,
Major .

jv 294 .3j Baden . ( G l ä u b l g e r a u f r uf . ) Auf

den Antrag der Beth - iligten werden die etwaigen Gläubiger

der dahier ledig verstorbenen F r a n z i S k a L e i n e r auf¬

gefordert . ihre Ansprüche
binnen vier Wochen

bei Notar Schrott dahier anzumelden , widrigenfalls die¬

selben bei der VermögenStheilung nicht mehr berücksichtigt
werden könnten , und der Nachlaß an die im Auslande woh¬

nenden Erben würde ausgefolgt werden .
Baden , den 16 . September 1845 ,

Großh . bad . AmtSrevisorat .
C . F . Kissel .

jv 300 .31 Nr , 24,752 . Stocka ch. ( Bekannt¬

machung . ) Durch Urtheil großh . Overhofgerichts vom

30 . März v . 3 . wurde Euseb Pfründner von Airheim ,

köiiigl . württembergiscken Oberamtes , wegen Diebstahls zu

zweijähriger Zuchthausstrafe mit dem Beisatz verurtheilt , daß

er nach erstandener Strafe rer großh . badischen Lande zu

verweisen sep. ^ .
Pfründner wurde am 1l . d . M . seines Strafarrestes

Wir machen nunmehr genanntes Urtheil öffentlich bekannt .

Signalement .
Alter , 32 3ahre ,
Giöße , 5 ' 7" ,
Statur , besetzt,
Haare , braun ,
Stirne , gewöhnlich ,
Augenbraunen , braun ,
Augen , blau ,
Nase , spitz ,
Mund , mittler ,
Kinn , rund , mit Grübchen ,
Bart , stark,
SefichtSsorm , rund ,
Gesichtsfarbe , gut ,
Zähne , gut .
Besondere Kennzeichen : Hatte zur Zeit der Arreti -

rung ein Mahl am rechten Augenwiukel des

rechten Auge «.
Etockach , den 18 . September 1845 .

Großh . bad , Bezirksamt .
Weiß .

lvSri . tj Nr . 9973 . Meßkirch . (Diebstahl

und Fahndung .) 3 » der Nacht vom 10 . auf den 11 . d . M
wurde au « dem offenen Wagenschopf des Anton Reichte
von Sauldorf ein einspänniges Bernerwägelchen entwendet
Dasselbe ist grün lakirt , und der Korb von weißen Weiden
gestochten , und mit 2 Sitzbrettern versehen . Der Schwanz
der Deichsel hat da , wo dies« zwischen die Deichselirmel des
VorderwagenS eingelegt ist , einen Bruch , und vornen an der¬
selben befindet sich eine mit einem Ring befestigte Brustkette

Da der Dieb bis jetzt nicht entdeckt worden ist , so wird
dieser Diebstahl zur Fahndung öffentlich bekannt gemacht .

Meßlirch den 17 . Septbr . 1845 .
Großh . bad . f. f . Bezirksamt .

Stein .
j 0 325 .3j Rastatt . ( Diebstahl u . Fahndung, )

Am 12. d. M , wurde in einem Kompagniezimmec der alten
Kaserne von der Wand hinweg die unten näher beschriebene
silberne Taschenuhr entwendet , was ich behufs der Fahndung
aus die entwendete Uhr und den noch nicht ermittelte » Thäter
zur öffentlichen Kenntniß bringe .

Beschreibung der Uhr .
Die Uhr ist von den . Umfang eines KronenthalerS , ziem

lich platt , fast wie eine Zylinderuhr , auf dem Zifferblatt be¬
finden sich römische Zahlen und sind die Zetger von gelbem
Metall , Sowohl auf kein Zifferblatt als auch auf dem
Werk selbst steht der Name des Uhrenmachers „ Schwan in
Rastatt ' . Nur der mittlere Theil des Uhrgehäuse « ist glatt ,
der andere Theil aber gerippt . Die Uhr befand sich an
einer schwarz seidener , Schnur , mir einem metallenen Schlüssel ,
der mit einem gelben Stein versehen .

Rastalt , den 19 . September 1845 .
Der

Kommandeur des Regiments ,
von Pierron ,

Oberst .
jv 282 .3j Rastatt . ( Aufforderung und Fahn¬

dung .) Soldat Mathias Schmidt von Gamshurst , dessen
Signalement unten folgt , und der als Knecht bei Lohnkutscher
Bernhard Geißer zu Baden in Diensten gestanden , ist
angeschuldigt , da - Fuhrwerk seines Dienstherrn in Freiburg
verlassen und 30 si . Fuhrlohn unterschlagen zu habe » . Da
rer Aufenthaltsort des Soldaten Schmidt nicht bekannt
ist , so wird derselbe aufgeforderk , sich Angesicht « dieses dahier
zu sichren .

Zugleich ersuche ich sämmiliche Polizeibehörden , auf den
Soldalen Schmidt zu fahnden , denselben im BetrelungS -

falle z» arretiren und anher abzuliefern ,
Signalement des Soldaten Schmidt .

Alter , 33 3ahr ,
Größe , 5 ' 8" 1 ' "

Körperbau schlank,
Farbe des Gesichts, bleich ,

„ der Augen , grau ,
„ der Haare , braun ,

Nase , stark .
Rastatt , den 17 . September 1815 .

Der
Kommandeur des Regiments ,

von Pierron ,
Oberst .

l » 275 .3j Nr . 17,327 . Oberkirch . ( Aufforde¬
rung und Fahndung ) Des unten beschriebene Soldat

Franz Anton Wilhelm von Mösbach , aus dem Infan¬
terieregiment Eibgroßheizog Nr . 2 in Freiburg , hat sich
ohne Erlaubniß aus dem Orte seine « Urlaubs entfernt und

sein gegenwärtiger Aufenthaltsort ist unbekannt .
Er wird daher ausgefordert ,

binnen 6 Wochen
entweder zu seinem Regiment oder hieiher sich zu sistiren ,
bei Vermeidung der Strafe der Desertion .

Zugleich werden sämmiliche resp , Polizeibehörden ersncht ,
auf riesen Soldateu zu fahnden und im BetrelungSsalle an¬

her einzuliesern .
Signalement

des Soldalen Franz Anton Wilhelm von Mösbach .
Alter , 23 Jahre ,
Größe , 5 ' 2 " 4 '" ,
Körperbau , besetzt,
Farbe des Gesichts , blaß ,

„ der Augen , grau ,
„ der Haare , blond ,

Nase , spitzig .
Obeikirch , den 15 . September 1845 .

Großh . bad , Bezirksamt .
H L s e l i n .

jv 298 31 Nr . 40,642 . Rastatt . ( Versäumung « -

Erkenntniß und Urtheil . ) 3 - S . des MechanikuS
Konrad Nuß von Steinbach und Sinfiedelhofwirth Anton

Krämer in Kappelwindeck , gegen Bierbrauer Anton

Huck in Rastatt , Schadloshaltung betreffend , ergeht :

3n Erwägung , daß der Beklagte , dessen dermaliger
Aufenthalt nicht bekannt ist , auf die Ladungsverfügung
vom 10 . Juli d. I , Nr . 31,087 , welch - in Nr . 194 ,
196 und 197 der Karlsruher Zeitung , in Nr . 57 , 59

und 61 des KreiSanzeigeblatlS und durch Anschlag an
die GerichtStafel öffentlich verkündet wurde , in der aus

hruie anberaumten Tagfahrt nicht erschienen ist , und

daß deshalb die Kläger auf den Ausspruch des ange -

drohten RechtSnachtheilS » „ getragen haben , in Erwä¬

gung , daß da « Begehren der Kläger auf SchädloShal -

mng für eine zu Gunsten de « Beklagten übernommene

Bürgschaft darauf gestützt ist , daß der Kläger Konrad

Nuß von der Gläubigerin Katharina Burkard

von Bühl bereit « gerichtlich belangt worden sey , und

daß der Inhalt der Klage durch die Versäumniß des

Beklagten als erwiesen erscheint , nach Ansicht des

x R . S . 20 . 32 . Nr . 1. 2028 , und P . O . § . 253 .
272 . 275 . 276 . 871 und 169

folgendes
VersäumungSerkenntniß und Urtheil .

ES wird der ihatsächliche Vortrag der Kläger für zu-

g,standen angenommen , jede Schutzrede de« Beklagten
für versäumt erklärt , und hiernach zu Rech « erkannt :

Der Beklagte sey verbunden , den Betrag von 300 fl -, nebst

5 Proz . Zins vom 22 . April 1843 . als Schadloshaliung für

die zu Gunsten einer gleichen Schuld desselben an die Katha¬

rina Burkard in Bühl von den beiden Klägern über -

nommenen Bürgschaft
innerhalb 4 Wochen

bei Vermeidung der Hilfsvollstreckung an die Kläger zu be¬

zahlen und die Kosten de « Rechtsstreit « zu tragen .

jv 299 .31 Nr . 20,868 . Staufen . ( Schnlden -

Liquidation .) Gegen Hafner Jakob Philipp von Heiter «,
Helm haben wir Bant erkannt , und «gum Richtigstellungs -
und Vorzug - verfahren Tagfahrt - uf

Freitag , den 3 . Oktober d . I . ,
früh 8 Uhr ,

angeordnet , wobei alle Diejenigen , welche , an » wa « im¬
mer für einem Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe machen
wollen , solche , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder
mündlich anzumelden , und unter gleichzeitiger Vorlage der
Beweisurkundetd oder Antretung des Beweise - mit andern
Beweismitteln ihre etwaigen Vorzugs - oder Unterpsandsrecht «
zu bezeichnen haben . Auch sollen in dieser Tagfahrt ein
Maffepfleger und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und
Nachlaßvergleiche versucht , und in Bezug aus Borgvergleiche ,
Ernennung de« Maffepflegers und Gläubigerausschuffe « , die
Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei¬
tretend angesehen werden .

Staufen , den 6 . Sept . 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Eckert .
vckt. M - Mor S.

jv 308 .31 Nr . 12,676 . St . Blasien . ( Schulren -
Liquidation .) Gegen Kaspar Fischer von Unterwesch¬
negg habe » wir Gant erkannt , und Tagfahrt zum Schulden «
ijchtigstellungS - und VorzugSverfahren auf

Freitag , den 24 . Oktober 1845 ,
früh 8 Uhr ,

in diesseitiger AmtSkanzlei anberaumt .
Es werden nun alle Jene , welche , aus wa - immer

für einem Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe machen
wollen , aufgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrt , bei

Vermeidung de - Ausschlusses von der Gantmaffe , persönlich
oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich

anzumeiden , und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unter ,

pfandsrechte zu bezeichnen , die der Anmeldende gellend machen
will , mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder

Antretung de« Beweises mit andern Beweismitteln .
Die Gläubiger werden zugleich davon in Kenntniß gisetzt ,

daß in der Tagfabrt ein Massepfleger und ein GläubigerauS -

schuß esnannt und Borg - und Nachlaßvergleiche versucht wer¬
den sollen , mit dem Beisätze , daß das Gantgericht in Bezug
auf Borgvergleiche und Ernennung de « Massepflegers und

Gläubigerausschuffe - die Nichterscheinenden als der Mehrheit
der Erschienenen beitreteud anschen wird .

St . Blasien , den 6 . Septbr . >845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

M o p p e r t .

jv28l .3j Nr . 16,327 . Sichern . ( Schulbeu -

Liquidation .) Gegen Nikolaus Oser , Bauer , von

Gamshurst ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtig -

icllungS - und Vorzugsverfahren auf
Freitag , den 3t , Oktober d, I .,

Vormittags 8 Uhr ,
auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen ,
welche , aus was immer für einem Grunde , Anspiüche an
die Masse zu machen gedenken , solche , bei Vermeidung de«
Ausschluffes von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und
zugleich die etwaigen Vorzugs - oder UnicrpfandSrechle ,
welche sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und

zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßvergleiche
versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleich « und Er¬

nennung de « Maffepfleger - und Gläubigerausschuffe « dir
Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei«
tretend angesehen werden .

Ackern , den 4 . September 1845 .
Großh , bad . Bezirksamt .

W ä n k e r .

>0 265 .31 Nr . 26,16I . Offeuburg . ( Schulden -
i q u i d a I i o n .) Nachbeuannte Familien , als :
1j Mathias Neger von Rammersweier mit seiner Fra »

»nd seinen 7 minderjährigen Kindern ,
2 ) Benedikt Föhrenbach von Zunsweier mit seiner

Frau und 6 minderjährigen Kindern ,
3 ) Georg MLsmer von Zunsweier mit seiner Frau

und 3 minderjährigen Kindern , sowie seiner Mutter ,
der Jakob M ö s mer ' s Wittwe von da ,

wollen , und zwar Elftere nach Nordamerika und die »nd 2
und 3 Genannten nach Ungarn , auswandern .

Es wird deshalb Tagfahrt zur Schuldenliquidatlon auf
Dienstag , den 30 . September d . I .,

Vormittag « 8 Uhr ,
ln diesseitiger Kanzlei anberaumt , und alle Diejenigen , welche
Ansprüche an obige Familien zu machen haben , aufgefordert ,
olch« dabei um so gewisser anzumelden , als ihnen später

von hier aus keine Zahlungshülfe mehr geleistet werden könnte .
Offenburg , den 9 . September 1845 .

Großh . bad . Oberamt .
Llchtenauer .

vät . Sch über «.

jv 160 .31 Nr . 5516 . Slvckach . ( E r b v o r l a d u n g.)
Der unwissend wo abwesende , am 12 . November 1807

geborene Karl Wiggenhauser von Bodmann oder seine

elwaigen Nachkömmlinge werden hlemlt aufgefordert , sich
binnen 3 Monaten

dahier zu melden , widrigenfalls der BermigenSnachlaß seiner
am 12 . 3uni 1845 verlebten Mutter , der Hubert Wiggen -

hausers Witlwe , Elisabeths Müller von Bobmanu , lebig .

lich Denjenigen wird zugetheilt werden , Denen er zukäme ,
wenn Karl Wiggenhauser ober seine elwaigen Nachkömmlinge

zur Zeit be« SrbansallS gar nicht mehr am Leben gewesen

wären .
Etockach , den II . September 1845 .

Großh . bad . AmlSrevisorat .
R o t h m u n b.

vckt . Kramkr ,
Distrikt - notar .

Rastatt , den
V . R . M .

12 - September 1845 .
bad . Oberamt .

Lacoste .

F r u ch t p r e I ,
'

«.

Durlach , 20 . Septbr . Auf dem heutige » Frucht¬
markt wurden eingeführt 872 Mltr . , aufgestellt waren 53 Mltr ^

zusammen 925 Mltr . ; davon find verkauft worden 875 Mltr .

Aufgestellt blieben SO Mltr . Der Durchschnittspreis betrog r

vom Weizen 13 si . 60 kr. ; vom neuen Kerne » 13 fl . 44 kr.,
vom alten Kernen IS fl . 3 kr. ; vom neuen Korn 10 st . 36 kr^

gemischte Frucht 9 fl . — kr . , von der Berste 9 fl. — kr. ;
vom Welschkor » 10 fl. 24 kr. , vom Hafer 4 fl. 27 kr . ; von

Bohnen — fl. — kr. ; von Linsen — fl . der Malter ._

Druck und Verlag von E. Macklot , Waldstraße Rr. 10.
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